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E. G.PORTLAND
ZURICH

An unsere Kunden!

Das hier ist das 12. Cement-Bulletin — das letzte in diesem Jahr.

Und weil es auf Weihnachten kommt, so wollen wir diesmal

keine trockenen, sachlichen Belehrungen bringen, sondern eine,

in der ganzen Schweiz bekannte Feder zu Worte kommen lassen.

Dr. Koelsch, der bekannte Naturwissenschafter und Mitarbeiter

der N. Z. Z., gibt Ihnen in diesem Bulletin die Schilderung einer

Cementfabrik, wie er sie als scharfäugiger Besucher gesehen

hat. Wir zweifeln nicht daran, dass Sie den Bericht über seinen

Ausflug ins Reich des Cémentes nicht ohne Behagen lesen

werden.

Herr Dr. Koelsch schildert darin nur ein Verfahren, nämlich

eine Drehofenfabrik mit sog. Nassverfahren. Daneben gibt es

aber noch andere Verfahren, die sich ebenfalls bestens bewährt

haben, wie z. B. das sog. Trockenverfahren, wo das Rohmaterial

nicht eingeschlämmt wird, das Verfahren, bei dem der Rohstoff

im Schachtofen gebrannt wird, usw.

Wenn Sie sich jemals eine Cementfabrik mit eigenen Augen

ansehen wollen, so melden Sie uns das. Wir sind immer bereit,

Führungen von mehreren Interessenten zu organisieren.

Mit freundlichen Grüssen

E. G. PORTLAN D


	

